
DIE UMWELTMANAGER.
MAN-Fahrzeuge für kommunale Aufgaben.



EFFIZIENZ ERFAHREN.

In diesem Prospekt sind teilweise Ausstattungen abgebildet, die nicht zum Serienumfang gehören.

Das Klimatisierungssystem sowie der Kühlschrank des Fahrzeuges enthalten fluorierte Treibhausgase
(R134a / GWP 1430 mit bis zu 1,15 kg entsprechend 1,6445 t CO2).

Das Spektrum der logistischen Entsorgungsaufgaben reicht vom klassischen Hausmüll über 
Wertstoffe, Baustellenabfälle, Sperrmüll und Containerdienste bis hin zu Kanalreinigungen und 
der Entsorgung von Fäkalien, Bioabfällen und Elektronikschrott. Nicht zuletzt gehören auch 
Straßen- und Winterdienste zum kommunalen Auftrag.
Für all diese Aufgaben bietet MAN die richtigen Fahrzeuge. Trucks, die Innovation mit 
Zuverlässigkeit  kombinieren und damit ein Höchstmaß an Transporteffizienz realisieren. 
Am besten, Sie überzeugen sich selbst.

www.truck.man

3



5Abfallsammelfahrzeuge

Ob Hausmüll oder Gewerbeabfälle, Sperrgut oder Biomüll, Wertstoffe oder Sondermüll: Der MAN TGS erteilt dem Müll die richtige 
Abfuhr.

Er ist der Meister im Abfallsammeln: der MAN TGS als 3-Achser für Aufbauten mit einem Behältervolumen bis ca. 30 m3. Die optionale, gelenkte 
9-Tonnen-Nachlaufachse kombiniert hohe Nutzlast mit optimaler Wendigkeit.

Alle MAN TGS Abfallsammelfahrzeuge erfüllen die hohen Anforderungen der ASF-Norm DIN EN 1501. Sie sind vorbereitet für die problem-
lose Montage aller Abfallsammelaufbauten – ob als Heck-, Front- oder Seitenlader, als Festaufbau oder Wechselsystem. Der Hecklader, der 
Standard- Abfallsammler in Europa, leert die Abfallbehälter über eine Heckschüttung in den Aufbau. Andersherum läuft die Sammlung des 
Abfalls beim Frontlader. Mit einer Kammaufnahme in der Front werden die Container über das Fahrerhaus gehoben, hinter dem Fahrerhaus 
erfolgt die Entleerung in die Schüttung des Aufbaus. Der Seitenlader leert die Behälter über einen Greifarm an der rechten Chassisseite. Dieses 
Fahrzeug ist auch als Rechtslenker verfügbar. 

Für jeden dieser verschiedenen Abfallsammelaufbauten bietet MAN die passenden Nebenabtriebe und Getriebe. Bei den Getrieben haben 
Sie die Wahl zwischen den automatisierten MAN TipMatic® COLLECT Getrieben mit spezieller Heck- und Seitenlader-Schaltlogik und den 
konventionellen  Handschaltgetrieben. 

➜ Schwer in Ordnung:
n MAN TGS 3-Achser mit Nachlaufachse für hohe Nutzlast und optimale Wendigkeit
n MAN TGS mit MAN TipMatic® COLLECT Getriebe erfüllt ASF-Norm DIN EN 1501
n Hervorragende Lenkbarkeit des Fahrzeugs in jedem Beladungszustand
n MAN TGS Fahrgestelle mit Vorlaufachse oder Doppelachsaggregat verfügbar
n Vielfältige Nebenabtriebe verfügbar
n Schaltelement für zuverlässiges Sichern des Fahrzeugs, schnellere Ladebereitschaft und schnelleres Lösen der Bremse, bessere Ergonomie/

Bedienbarkeit (Ein-Hand). Für Ihre Sicherheit bieten wir verschiedene Kamerasysteme, z. B. Videoabbiegekamera (VAAS) sowie Vorbereitungen für
Birdview oder Rückraumüberwachungssysteme

SAMMELN IST IHRE LEIDENSCHAFT.
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Wendigkeit wie ein Dreiachser, Nutzlast wie ein Vierachser.

Der MAN TGS als Triple-Achser ist ein besonderer Typ: Durch die gelenkte, liftbare Vorderachse in Kombination mit einer  
gelenkten Nachlaufachse wird besonders bei schweren Abfällen das Ladevolumen maximal ausgenutzt. Fahrten zur 
Deponie  können dadurch reduziert werden, Damit trägt der MAN-Triple-Achser bei Abfallsammlern auch zum Erreichen 
der Klimaziele bei. Die Achslast wird dank hoher Achslastreserve bei Teilbeladung optimal verteilt. Diese Achskonfiguration 
ist bei MAN ab Werk verfügbar.

➜ Ihre Vorteile:
n Ab Werk verfügbar
n Etwa 6 m³ mehr Fassungsvermögen als der 3-Achser
n Vorlauf- und Nachlaufachse gelenkt, 7,5 t (8 t), lift- und entlastbar
n Optimale Achslastverteilung dank hoher Achslastreserve bei Teilbeladung
n Zweikreis-Lenkung, geringer Reifenverschleiß
n Bei hecklastigen Aufbauten liegt der Schwerpunkt auf 3 Achsen

MAXIMALES LADEVOLUMEN.
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DER BRINGT DEN MÜLL RAUS – 
AUS DER STADT.
Zwei, die ihre Klasse im täglichen Einsatz beweisen: Der MAN TGM lädt richtig was drauf, der kompakte MAN TGL ist ideal für 
enge Gassen.

Als Nutzlaster präsentiert sich der MAN TGM 26-Tonner mit gelenkter, liftbarer Nachlaufachse. Er ist prädestiniert für Behältervolumen bis  
ca. 22 m3. Mit seinem optimalen Radstand von 4 125 mm macht der TGM 26.320 6x2-4 BL eine gute Figur in seinem Job. Hohe Nutzlast bringen 
auch die 2-Achser MAN TGL und TGM auf die Straße. Als echter Citytruck erweist sich der kompakte MAN TGL mit seiner hohen Wendigkeit 
und einem Aufbau bis zu 9 m3. In besonderen Fällen werden auch größere Behälter aufgebaut. Vielseitige Nebenabtriebe und abgestimmte 
Rahmen- anbauten, wie die verschiedenen Möglichkeiten zur Anbringung der Abgasanlage, machen die Chassis fit für jeden Abfallsammelauf-
bau. Bei den Getrieben stehen automatisierte MAN TipMatic® COLLECT Getriebe, konventionelle Handschaltgetriebe und Vollautomaten zur 
Wahl. 

➜ Pluspunkte, auf die Sie abfahren:
n MAN TGM 3-Achser mit Nachlaufachse für hohe Nutzlast und optimale Wendigkeit
n MAN TGL und TGM 2-Achser
n Perfekt auf den Einsatz abgestimmte C- und L-Fahrerhäuser
n C-Fahrerhausverlängerung für mehr Stauraum in der Kabine
n Vielfältige Getriebevarianten mit passenden Nebenabtrieben verfügbar
n Schaltelement für zuverlässiges Sichern des Fahrzeugs, schnellere Ladebereitschaft und schnelleres Lösen der Bremse, 

bessere Ergonomie/Bedienbarkeit (Ein-Hand)
n Für drei statt zwei Personen ist ein optionaler Mittelsitz verfügbar
n Für Ihre Sicherheit bieten wir verschiedene Kamerasysteme, z.B. Videoabbiegekamera (VAAS) sowie Vorbereitungen für Birdview  

oder Rückraumüberwachungssysteme



Bedienelement für 
Abfallsammelfahrzeuge

MAN TipMatic® COLLECT

MAN TIPMATIC® COLLECT.
Für Abfallsammler: MAN TipMatic® COLLECT.
Die MAN TipMatic® COLLECT ist ein spezielles Fahrprogramm für Abfallsammler. Diese Getriebesoftware wurde im 
Zuge des neuen Antriebstrangs Euro 6 entwickelt. Wählt der Fahrer den Collect-Modus, wird das Schaltverhalten des 
automatisierten Getriebes an den Fahrzyklus eines Abfallsammlers angepasst. Schließlich wird insbesondere bei der  
Tonnenleerung in städtischen Gebieten schnelles Anfahren und kurzfristiges Abbremsen verlangt. Die optimierten Schalt-
zeiten ermöglichen  eine effiziente Entsorgung. Die Software ist für die gängigen Fahrzeuge vom Typ MAN TGM und TGS 
Abfallsammler-Chassis verfügbar, sowohl für den Einsatz als Heck- als auch als Seitenlader.

Schaltelement für Abfallsammelfahrzeuge.
Das an der Armlehne des Fahrersitzes befestigte Schaltelement vereinigt eine Reihe von Funktionen, die den Bedienkomfort 
wesentlich erhöhen. Die vorgewählte Komfort-Haltestellenbremse wird automatisch eingeschaltet. Die Getriebe-Neutral-
stellung kann extern per Tastendruck ein- bzw. ausgeschaltet werden. Die Nebenabtriebsdrehzahl für die Hydraulikanlage  
zum Betrieb der Schüttung und des Presswerks wird komfortabel am Schaltelement manuell angefordert. Somit kann der 
Aufbau benutzerfreundlich und komfortabel betrieben werden.

Allison-Vollautomatikgetriebe.
Das Automatikgetriebe der 3000 Serie mit hydrodynamischem Drehmomentwandler eignet sich für mittelschwere  
Nutzfahrzeuge und kann unter vielen Einsatzbedingungen effizient genutzt werden. Es ist mit einer Software für  
Abfallsammelfahrzeuge (ASF) ausgestattet und optional mit Retarder verfügbar. Das Allison-Getriebe ermöglicht  
ein verschleißfreies Anfahren und sanfte Gangwechsel. Das bietet auf einer Sammeltour mit vielen Anfahr-, Schalt- und 
Abbremsvorgängen bei nur sehr kurzen Strecken von Ladestelle zu Ladestelle erhöhte Produktivität mit viel Komfort  
und schont den Antriebstrang.

11Abfallsammelfahrzeuge

Allison-Automat



Kehrmaschinenpaket: Seitliche Anbauteile wie Batteriekasten, 
Luftansaugung und Auspuffanlage sind hinter dem Fahrerhaus 
angeordnet. Tank optional hinter der Hinterachse.

Millionen Kilometer Straße in Europa wollen gereinigt sein. Genau der richtige Job für die zuverlässigen Fahr-
gestelle von MAN, die ab Werk optimal für ihren Einsatz vorbereitet sind.

Als 2-Achser mit 12 bis 18,5 Tonnen zulässigem Gesamtgewicht sind die MAN-Lkw die perfekte Basis für Kehrmaschinen- 
aufbauten jeder Art. Unser Tipp: Setzen Sie auf die Blatt-/Luftfederung. Durch sie hält das Fahrzeug in jedem 
Beladungszustand  das gleiche Fahrniveau und verringert so die Besenabnutzung.
MAN bietet alle erforderlichen Vorbereitungen für die auf dem Markt verfügbaren Kehrmaschinenaufbauten an. 
Ein besonderes  Augenmerk wurde hier auf die Aufbaufreundlichkeit und platzoptimierte Anordnung bei Euro 6 gelegt. 
Der Radstand kann für die optimale Wendigkeit je nach Aufbau angepasst werden. Eine auch unter Umweltaspekten ideale 
Lösung ist der Antrieb der Kehrmaschine durch den Fahrmotor.
MAN bietet hierfür eine Schnittstelle für den hydrostatischen Antrieb, der über den getriebeseitigen Nebenabtrieb betrieben  
wird. Dies ermöglicht optimal angepasste Geschwindigkeiten im Kehrbetrieb bis hin zu 0,9 km/h im 1. Gang.

BESENREIN STATT NUR SAUBER.

➜ Sichere Straßen zu jeder Jahreszeit:
n MAN 2-Achser mit 12 bis 18,5 Tonnen Gesamtgewicht

n Blatt-/Luftfederung für reduzierte Besenabnutzung

n Schnittstelle für hydrostatischen Antrieb für extrem niedrige Kehrgeschwindigkeiten bis 0,9 km/h

n Optionale Luftleitbleche unter dem Kühler vermeiden Staubaufwirbelungen

n Universelles Kehrmaschinenpaket ab Werk

12 Kehrmaschinen 
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TREIBENDE KRAFT.
Zwei MAN-Besonderheiten für den Antriebsstrang von Kehrmaschinen.

MAN TipMatic® Sweeper.
Für Kehrmaschinen in Euro 6 bietet MAN eine besondere Antriebsvariante: rein hydraulisch angetriebene Kehrmaschinen 
in Verbindung mit dem automatisierten Getriebe MAN TipMatic®. Diese Fahrzeugkombination spart gegenüber Fahrzeu-
gen mit hydrostatischem Antrieb und Aufbaumotor zum einen Kraftstoff und hat einen geringeren Wartungsaufwand, zum 
anderen wird der Ausstoß von Emissionen, Lärm und CO2 verringert. Dadurch wird das Fahrzeug im Vergleich zu anderen 
Versionen günstiger. Diese Getriebevariante ist verfügbar für MAN TGL und TGM.

MAN TipMatic® Sweeper ohne Hydrostat.
Im Kehrbetrieb aktiviert der Fahrer seinen Aufbau über dessen Bedienelement. Die Arbeitsdrehzahl des D0836-Motors 
wird auf nun 900 min-1 angehoben. Anschließend wählt der Fahrer über den Fahrbereichsschalter die Fahrstellung DS 
(Sondermodus) aus. Damit die Kehrmaschinenaggregate beim Anfahren voll einsetzbar sind, wird die Motordrehzahl nicht 
unter die angeforderten 900 min-1 abfallen. Fahren ist damit bis zu einer Geschwindigkeit von 27 km/h möglich. Außerhalb 
des Kehrbetriebs schaltet der Fahrer das MAN TipMatic® Getriebe in den Modus „D“. In diesem Modus ist das gewohnte 
Getriebe-Fahrprogramm für den Straßeneinsatz hinterlegt.

MAN TipMatic® Sweeper mit Hydrostat. 
Für Kehrmaschinen in allen Abgasstufen bietet MAN auch die Variante mit Hydrostat an. Diese spezielle Antriebstechnik  
wird durch den Aufbau aktiviert, hierbei muss der direkte Gang des MAN-Handschaltgetriebes eingelegt werden. Außerhalb  
des Kehrbetriebes wird mit dem konventionellen Antriebsstrang gefahren. Die gefahrenen Geschwindigkeiten im Hydro-
statbetrieb variieren von Aufbauer zu Aufbauer.

14 Kehrmaschinen  



16 Kehrmaschinen 

KOMBINIEREN MIT SYSTEM. 
Multifunktionalität – ein immer wichtiger werdendes Merkmal zur Erfüllung der unterschiedlichsten Transport-
aufgaben. Die passende Antwort zeigt MAN mit dem Kombisystem auf dem MAN TGM 13.250 4x4 BL.

Kommunalfahrzeuge mit anwendungstypischen Aufbauten werden in der Regel nur saisonal betrieben. In der restlichen 
Zeit werden sie wenig bis gar nicht genutzt, mit entsprechend langen Standzeiten. 

Die Lösung: ein Fahrgestell – mehrere Aufgaben. Diese Kombinationsvielfalt steht für Flexibilität: Das Chassis läuft rund um 
die Uhr, sichert dem Unternehmer seine Fahrzeugauslastung und der Kommune die Rentabilität der Beschaffungskosten. 
Das Allradfahrzeug MAN TGM 13.250 4x4 BL nimmt mit dem Wechselsystem eine Kehrmaschine oder einen Drei-Seiten-
Kipper mit oder ohne aufgesetzten Winterdienststreuer auf. MAN bereitet das Fahrzeug so vor, dass der Wechsel der 
Aufbauten mit geringem Zeitaufwand erfolgen kann. Zusätzlich bietet der Allradantrieb Traktion und Sicherheit, nicht nur 
abseits befestigter Straßen, sondern auch im Winterdiensteinsatz.

Eine weitere Spezialität der Baureihe MAN TGM mit 13 bis 15 Tonnen zulässigem Gesamtgewicht ist die serienmäßige 
Luftfederung an der Hinterachse. Sie erleichtert den Wechselvorgang zwischen den Aufbauten, sorgt für ein Maximum an 
Fahrstabilität und ein immer gleichbleibendes Fahrniveau. Das zeichnet sich vor allem im Winterdiensteinsatz durch ein 
gleichmäßiges Streubild aus.

➜ Systematisch kombinieren:
n Ein Fahrgestell für verschiedenste Aufgaben
n MAN TGM Allradfahrzeug mit Bodenfreiheit für Kehr- und Saugeinrichtung unter dem Rahmen
n Hinterachse mit serienmäßiger Luftfederung
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FLEXIBEL UND WIRTSCHAFTLICH.
Das ganze Jahr über im Einsatz – MAN TGM.

Effizienter Fahrzeugeinsatz im Kommunalbetrieb und auf dem Bauhof bedeutet, das Fahrzeug das ganze Jahr über flexibel  
verwenden zu können. Dafür steht der MAN TGM 13.290 4x4 BL. Damit er viele Aufgaben erfüllen kann, ist er mit einem 
Hakenabrollgerät ausgestattet. Der Abrollbehälter mit dem angebauten Ladekran schultert alle anfallenden Transportaufga-
ben, egal ob Wegebau oder Grünflächenpflege, auch ein Wasserfass als zweiter Wechselaufbau bietet sich an. Ein großes 
Betätigungsfeld hält der Winterdienst bereit. Mit einem Streuer als Wechselaufbau und der Montage eines Schneepflugs 
an der Fahrzeugfront kann der MAN TGM auch in der kalten Jahreszeit im Einsatz bleiben. Branchengerecht  wird der 
MAN TGM ab Werk für den Winterdienst mit Stahlstoßfänger, Kommunalhydraulik, Schneepfluganbauplatte, hochgelegten 
Scheinwerfern und Blinkern als Winterdienstbeleuchtung sowie orangen Rundumkennleuchten ausgestattet. Differenzial-
sperren in der Vorder- und Hinterachse ermöglichen sichere Traktion auf unbefestigtem Untergrund oder bei rutschigen 
Straßenverhältnissen durch Eis und Schnee.

➜ Flexibel bleiben:
n Ganzjähriger Fahrzeugeinsatz möglich
n Scheibenbremse für Vorder- und Hinterachse
n Luftfederung an der Hinterachse
n Sichere Traktion auf winterlichen Straßen durch Außenplanetenachsen
n Lieferumfang mit Winterdienstausstattung und Hakenabrollgerät
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SCHNEEKÖNIGE IM EINSATZ.
Der nächste Winter kommt bestimmt. Damit auch bei Eis und Schnee die Sicherheit auf den Straßen gewährleistet 
ist, sind die MAN-Lkw oft rund um die Uhr im Einsatz.

Als wahre Traktionswunder bewähren sich die 2-, 3- und 4-Achser von 13 bis 40 Tonnen Gesamtgewicht, ausgerüstet mit 
zuschaltbarem oder permanentem Allradantrieb und Einzelbereifung. Die innovative Alternative dazu heißt MAN Hydro-
Drive® für mehr Traktion bei Bedarf. Alle MAN-Fahrgestelle sind auf Wunsch werkseitig mit genormter Anbauplatte für 
Vorbaugeräte  ausgerüstet. Das gilt ebenso für die Winterdienst-Hydraulik zur Steuerung von Schneepflügen und zum 
Antrieb von Aufsatzstreuern. Auf Wunsch ist ein schwungradseitiger Nebenabtrieb erhältlich.
Eine einzigartige Kombination in der Klasse der 13-Tonner ist der MAN TGM als 4x4-Fahrgestell mit Blatt-/Luftfederung. Sie 
sorgt für eine immer gleiche Ladeflächenhöhe, unabhängig von der Beladung. Das bringt ein konstantes Streubild während 
der gesamten Einsatzfahrt. Zur Unterstützung für den Fahrer bieten wir verschiedene Sicherheitssysteme an, z. B. LED-
Tagfahrlicht und -Schlussleuchten, ESP, ein zusätzliches Stabilisierungspaket sowie Licht- und Regensensor.

➜ Technik mit Snow-how:
n 2-, 3- und 4-Achser von 13 bis 40 Tonnen
n Zuschaltbarer oder permanenter Allradantrieb mit Einzelbereifung
n MAN HydroDrive® für mehr Traktion bei Bedarf
n MAN TGS 28t 6x4-4 mit gelenkter und liftbarer 9t-Nachlaufachse. Nutzlast wie ein Dreiachser, Wendigkeit wie ein Zweiachser 
n Anbauplatte für Vorbaugeräte ab Werk
n Luftfederung ECAS für eine konstante Ladeflächenhöhe und ein einheitliches Streubild
n Winterdienst-Hydraulik und Vorbereitungen für Winterdienstanwendungen ab Werk
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DAS WINTERLICHE MULTITALENT.
Auch unter extremen Bedingungen und Wetterlagen müssen diese Fahrzeuge funktionieren.

Speziell für den Einsatz auf Flughäfen bietet MAN passende Fahrgestelle mit maximaler Traktion in 
den Ausführungen MAN  TGX und TGS an. Die multifunktionalen Hochleistungsmaschinen in der 
Ausführung  als kompakte Kehrblasgeräte räumen und enteisen zuverlässig die Start- und Lande-
bahnen.
So speziell wie ihr Einsatz sind auch die Möglichkeiten: Diese wendigen MAN-Fahrgestelle vereinen 
sämtliche Anforderungen  wie Räumen, Streuen, Enteisen und Kehren.
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MAN-TRUCKS HABEN NIE 
DEN KANAL VOLL.
Kanalwände abspritzen, Schlamm absaugen, Gruben entleeren: Die MAN-Fahrzeuge für die Kanalreinigung machen alles mit, ob mit 
Hochdruckspüler, Sauger oder Hochdruckspül- und Saugkombination.

Das Lkw-Programm umfasst 2-Achser sowie 3-Achser mit gelenkter Vorlaufachse, mit starrer oder gelenkter Nachlaufachse oder mit Doppel-
achsaggregat. Ein besonderer Typ: der 3-Achser mit gelenkter 9-Tonnen-Nachlaufachse für optimale Gewichtsverteilung und perfekte Lenkbar-
keit des Fahrzeugs. Für schwere Aufgaben stehen 4-Achs-Fahrgestelle bereit. Eine fünfte Achse ist nachrüstbar. 
Eine Klasse für sich: der MAN TGS 8x2-6 BL (Triple-Achser) mit Vorlauf- und Nachlaufachse. Passende Nebenabtriebe gibt es optional für jeden 
Einsatz. Für den Transport von Gefahrgut steht eine entsprechende ADR-Ausrüstung zur Verfügung. 

Ideal für Fahrzeuge mit hohem Schwerpunkt: die Hochlast-Wankstabilisierung. Durch sie wird die Seitenneigung effektiv reduziert und ein 
Aufschaukeln von Wank- und Nickbewegungen vermieden. Das bedeutet mehr Fahrsicherheit bei Kurvenfahrten, raschen Spurwechseln oder 
starken Bremsmanövern. Weitere Sicherheitssysteme unterstützen dabei, wie z.B. ESP (siehe Seite 30).

➜ Sauber gemacht:
n Fahrgestelle für jeden Aufbau – mit zwei bis vier Achsen, fünfte Achse nachrüstbar
n 3-Achser MAN TGM und TGS mit gelenkter Nachlaufachse mit optimaler Gewichtsverteilung und hoher Wendigkeit
n ADR-Ausrüstung für den Gefahrguttransport
n Hochlast-Wankstabilisierung für mehr Sicherheit bei Kurvenfahrten und starken Bremsungen
n Passende Nebenabtriebe für hohe Drehmomente und Leistungsübertragung. Getriebeunabhängiger Nebenabtrieb für maximale Leistung 

in den Varianten NMV und OMSI Flywheel PTO
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ANTRIEB DURCH ABTRIEB.
Wenn die jeweiligen Anwendungszwecke starke Nebenabtriebe erforderlich machen, können MAN-Fahrzeuge 
mit maßgeschneiderten Lösungen ausgestattet werden. Für kommunale Anwendungen wie beispielsweise  
Kombireinigungs- oder Kanalspülfahrzeuge sowie Saugbaggerfahrzeuge, bietet MAN verschiedene Varianten.

Der kupplungsunabhängige Nebenabtrieb NMV (Nebenabtrieb motorseitig vorgebaut) ist für hohe Leistungsanforderungen 
bei kommunalen Anwendungen geeignet. Dieser Nebenabtrieb ist speziell für Handschaltgetriebe von MAN ausgelegt und 
kann bis zu 2 000 Nm Drehmoment abgeben. Dabei ist er unter Last schaltbar. Der NMV ist in verschiedenen Übersetzungen 
verfügbar, so dass er optimal für den kommunalen Einsatz geeignet ist.

Der OMSI Flywheel PTO (kupplungsunabhängiger Nebenabtrieb) wurde speziell für den MAN D26 Motor zur  Abgabe  
höchster  Drehmomente je nach Übersetzung bis zu 3 200 Nm Drehmoment ausgelegt. Der unter Last schaltbare Neben-
abtrieb ist in Verbindung mit dem automatisierten Getriebe MAN TipMatic® verfügbar und kann aus einer breiten Palette 
möglicher Übersetzungsverhältnisse bedarfsgerecht ausgewählt werden.
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FLEXIBILITÄT? 
EIN FALL FÜR WECHSELSYSTEME.
Wechselsysteme mit Absetz- oder Abrollbehältern punkten beim Transport von Abfall- und Wertstoffen. Als flexibel einsetzbare 
Lager-  und Transportbehälter optimieren sie die Logistik.

Sie ermöglichen hohe Transportleistung durch minimierte Fahrzeug-Standzeiten, lassen sich leicht be- und entladen, machen Umladevorgänge 
überflüssig und können außerdem als Zwischenlager genutzt werden: Wechselsysteme haben einen festen Platz in der Entsorgungslogistik.

Im MAN-Programm finden Sie die passenden Fahrgestelle für jede Art von Wechselbehälteraufbauten von 4 bis 40 m3. Es gibt sie als 2-, 3- und 
4-Achser mit den geforderten Traglasten, Radständen und Überhängen. Dazu starke Common-Rail-Motoren, einsatzgerechte Achskonfigurati-
onen mit Vorlaufachse, Nachlaufachse oder Doppelachsaggregat sowie vielfältige Antriebsformeln. Das Spektrum reicht bis hin zum MAN TGX 
als Abrollkipper für Wertstofftransporte im internationalen Fernverkehr.

➜ So fahren Sie gut:
n Einsatzgerechte robuste 2-, 3- und 4-Achser
n Behältergrößen von 4 bis 40 m3

n Luftfederung ECAS mit großen Hebe-/Senkwegen
n Zweizylinder-Luftpresser für schnelle Hebe-/Senkbewegungen bei hoher Druckluftreserve
n Hochlast-Wankstabilisierung zur Verringerung der Seitenneigung und von Nick- und Wankbewegungen
n Bauaufstieg auf dem Vorderkotflügel ermöglicht freie Sicht auf die Behälterladung
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DIE ALLROUNDER UNTER DEN 
STREETWORKERN.
Sichere Straßen zu jeder Jahreszeit sind eine saubere Sache. Die zuverlässigen MAN-Lkw machen sich im Straßenbetriebsdienst 
stark für die Verkehrssicherheit.

Laub auf der Straße, Dreck und Schlaglöcher und alles, was die Verkehrssicherheit sonst noch beeinträchtigt: Die Autobahn- und Straßen-
meistereien  sorgen für einen guten Zustand der Fahrbahnen, damit die Verkehrsteilnehmer sicher ihr Ziel erreichen. Sie halten die Verkehrs-
zeichen instand, reinigen die Straßen, pflegen die Grünflächen und führen Reparaturen aus.

Für all diese Aufgaben im Sommer und Winter bietet MAN die richtigen Fahrzeuge: Lkw als Wechselbrückenfahrzeuge oder Geräteträger, 
mit Ladekran hinter dem Fahrerhaus oder am Heck, mit Hubarbeitsbühne und allen möglichen weiteren Auf- und Anbauten. Ob als Fahrgestell 
oder Kipper, der ab Werk mit Kippbrücke oder Auspuffvarianten passend für Ladekranabstützungen lieferbar ist: Für so gut wie alles gibt es 
einen MAN.

➜ Für die Sicherheit auf Achse:
n 2- und 3-Achser der Baureihen MAN TGL, TGM und TGS bis 26 Tonnen
n Zuschaltbarer und permanenter Allradantrieb
n MAN HydroDrive® mit zuschaltbarem hydrostatischem Vorderachsantrieb
n Kipper ab Werk mit Hilfsrahmen und Ladekranvorbereitung



Funktionsprinzip MAN HydroDrive®.

Vorderachse mit hydrostatischen
Radnabenmotoren.
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WO EIN MAN IST, 
IST AUCH EIN WEG.
Ob im Straßen- und Winterdienst oder bei Off-Road-Anwendungen: Überall dort, wo optimale Traktion verlangt 
ist, treten die MAN-Fahrzeuge mit Allradantrieb oder mit MAN HydroDrive® in Aktion.

Sie drehen auf, wo andere durchdrehen: Die MAN-Trucks mit permanentem oder zuschaltbarem Allradantrieb als 4x4 und 
6x6 sind die ungekrönten Traktionskönige. Die Kraftverteilung auf alle Achsen übernehmen dabei MAN-Verteilergetriebe 
mit Straßen- und Geländegang. Zur weiteren Ausstattung der Allradfahrzeuge gehören AP-Achsen mit großer Boden-
freiheit, Differenzialsperren, Trommelbremsen und Stabilisatoren.
Die clevere Alternative zum klassischen Allradantrieb ist der zuschaltbare hydrostatische Vorderachsantrieb MAN Hydro-
Drive®. Er ist ideal für Einsätze mit gelegentlichem Geländeanteil und für Situationen, in denen zusätzliche Traktion an der 
Vorderachse benötigt wird. Weitere Vorteile: Der Kraftstoffverbrauch und die Fahrzeugbauhöhe bleiben auf dem günstigen 
Niveau des konventionellen Hinterachsantriebs.
MAN HydroDrive® ist auch in Kombination mit dem automatisierten Schaltgetriebe MAN TipMatic® verfügbar.

➜ Traktion in Aktion:
n Permanenter oder zuschaltbarer Allradantrieb für maximale Traktion

n MAN-Verteilergetriebe mit Straßen- und Geländegang

n MAN HydroDrive® für traktionskritische Fahrsituationen

n Kein Kraftstoff-Mehrverbrauch gegenüber konventionellem Hinterradantrieb

n Gewichtsersparnis von ca. 400 kg gegenüber permanentem Allradantrieb

n Größere Einsatzflexibilität des Fahrzeugs



Verlängerung C-Fahrerhaus.

Fahrerhaus mit Schiebetür 
(rechts und links möglich).
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SO INDIVIDUELL WIE IHRE 
ANFORDERUNGEN.
Spezielle Anforderungen verlangen spezielle Lösungen. MAN Individual realisiert Sonderwünsche, die in der Serienproduktion nicht 
darstellbar sind.

MAN Individual setzt individuelle Kundenanforderungen professionell und technisch perfekt um. Eine fast grenzenlose Vielfalt an Fahrzeugmo-
difikationen ist möglich. Ob Fahrerhaus, Fahrgestell, Antriebsstrang, Elektronik oder Aufbau: Maßgeschneiderte Lösungen werden nicht nur für 
spezifische Einzelanforderungen realisiert, sondern auch für das komplette Fahrzeug.
Wenden Sie sich mit Ihren individuellen Wünschen einfach an Ihren Verkäufer. Dieser wird in Abstimmung mit MAN Individual die für Sie beste 
Lösung erarbeiten. Die Realisierung Ihrer Wünsche erfolgt in bekannter MAN-Qualität durch unsere Spezialisten.

➜ Beispiele Modifikationen für Kommunalanwendungen:
n Wandler-Automatik-Getriebe

n Seitenladerumbau rechte Seite frei

n Mittelsitz mit 3-Punkt-Gurt, zusätzlich luftgefedert

n Fahrerhausverlängerung für das C-Fahrerhaus

n Schiebetüren rechts/links für MAN TGS

n Mannschaftskabine

n Leistungsstarke Nebenabtriebe

n Individuelle Fahrerhausverglasung

n Auspuff hochgezogen und versetzter Abgastopf.
Diverse weitere Auspuff-Variationen möglich

Fahrerhausverlängerungen. 
Die von MAN Individual ausgeführte Verlängerung des C-
Fahrerhauses um 265 mm ist ein echter Raumgewinn. 



Platz für bis zu sieben Personen (6+1).

Optionaler Mittelsitz mit klappbarer
Rückenlehne.

RAUMWUNDER GIBT ES 
IMMER WIEDER.
Bei Einsätzen, die Platz für eine ganze Mannschaft verlangen, ist sie eine Größe für sich: Die MAN-Doppelkabine für die Baureihen 
MAN TGL und TGM eröffnet Ihnen eine Raumdimension der Extraklasse. Diese Fahrerhausvariante gibt es in gewohnter MAN-Qualität 
ab Werk. Zusätzlich gibt es über MAN Individual die Doppelkabine auch für den MAN TGS.

Wo Teamwork angesagt ist, kommt die MAN-Doppelkabine ins Spiel. Ausgestattet mit einer bequemen 4er-Sitzreihe mit 3-Punkt-Sicherheits-
gurten im Fond und dem optionalen zweiten Beifahrersitz bietet sie Platz für maximal sieben Personen – und darüber hinaus jede Menge 
Komfort und Funktionalität. Schon der Einstieg wird zum „Aufstieg“: Die auf Wunsch beleuchteten Trittstufen sind auf Sicherheit ausgelegt. 
Im Innenraum erwartet Sie eine Ausstattung der Extraklasse. Ein Highlight: das Radiogerät MAN Media Truck Advanced mit großem, farbigem 
Touchscreen und optionalem Navigationssystem, optional kann eine Rückfahrkamera auf dem Display betrieben werden. Die Doppelkabine 
verfügt aber nicht nur über innere Werte: Die elegante Front präsentiert sich ganz im MAN-typischen Look. Aerodynamische Optimierungen 
verringern den Kraftstoffverbrauch und erhöhen die Wirtschaftlichkeit.

➜ MAN-Doppelkabine – Vorteile unter Dach und Fach:
n Komfortables Platzangebot für bis zu sieben Personen (6+1)

n 4er-Sitzreihe hinten mit 3-Punkt-Sicherheitsgurten

n Cockpit- und Innenraumgestaltung im MAN TGS Design

n Infotainment mit Radiogerät MAN Media Truck Advanced

n Robuster dreiteiliger Stahlstoßfänger optional

n Optimale Fahrbahnausleuchtung – Xenon-Licht und statisches Abbiegelicht optional

36 Doppelkabine



ESP-Ausgleichsbremsung beim Übersteuern des Fahrzeugs.

ESP-Ausgleichsbremsung beim Untersteuern des Fahrzeugs.

Spurhalteassistent (LGS) inkl. Spurrückführungsassistent (LRA)

EBA-Funktionsprinzip:Verkehrsraumüberwachung durch Nutzung 
zweier unabhängiger Sensorsysteme (Radar und Video).

Rückraumüberwachung.

Elektronisches Stabilitätsprogramm ESP.
ESP schützt vor unangenehmen Überraschungen. Senso-
ren überwachen ständig den fahrdynamischen Zustand. 
Bei drohender Schleuder- oder Kippgefahr werden einzelne 
Räder gezielt gebremst und falls erforderlich wird das Mo-
tormoment reduziert. So stabilisiert ESP das Fahrzeug und 
hält es sicher in der Spur. MAN bietet das elektronische 
Stabilitätsprogramm für Fahrzeuge mit Vor- oder Nachlauf-
achsen und selbst für 4-Achser und mehrgliedrige Züge an.

Bremssystem MAN BrakeMatic mit ABS und ASR.
Mit dem elektronischen Bremsenmanagement MAN Brake- 
Matic werden die Funktionen der Betriebsbremse EBS und 
 der Dauerbremsen MAN EVB bzw. EVBec, MAN PriTarder  
 oder Retarder aufeinander abgestimmt. Dadurch wird auf 
 komfortable und sichere Weise der Nutzungsgrad  der Dau-
erbremseinrichtungen gesteigert und die Betriebsbremse  
im Gegenzug geschont. Der wichtigste Weg ist der Brems-
weg. Damit Sie keine bösen Überraschungen erleben, sorgt 
das elektronische Bremssystem EBS mit seinen Unterfunk-
tionen ABS und ASR für verkürzte Bremswege und eine 
Harmonisierung des Bremsbelagverschleißes der gesam-
ten Zugkombination mit extrem langen Belagstandzeiten. 
Die Koppelkraftregelung zur optimalen Abstimmung der 
Anhänger- bzw. Aufliegerbremsen bewirkt eine perfekte 
Zugabstimmung.

Bremsassistent.
Der Bremsassistent registriert, mit welcher Geschwindig-
keit und welchem Druck das Bremspedal bedient wird, und 
erhöht den eingespeisten Bremsdruck bis hin zur vollen 

gehalten, der Fahrer muss die Hände am Lenkrad behalten 
(Hands-on-Detection) und ist jederzeit für die Fahrzeug-
führung verantwortlich. Das korri gierende Lenkmoment ist 
vom Fahrer jederzeit übersteuer bar. Die Funktion auch bei 
Nachtfahrten gewährleistet und sorgt für eine Steigerung 
der Transportsicherheit und Zuverlässigkeit.

Geländelogik für ABS.
Die Geländelogik für ABS (ABS Offroad) unterbindet un-
erwünschtes ABS-Regelverhalten bei niedrigen Geschwin-
digkeiten (15 km/h bis 40 km/h) auf lockerem oder glattem 
Untergrund (z. B. Kies, Sand, Schnee). Der lose Untergrund 
wird dabei als Bremskeil vor dem Rad zusammengeschoben  
und verkürzt dadurch – im Vergleich zur ABS-Straßenlogik 
– den Bremsweg.

Rückraumüberwachung.
Rangieren, Rückwärtsfahren und die kurzen Fahrtstrecken  
von Ladestelle zu Ladestelle in dicht bebauten und zuge-
parkten Siedlungsgebieten verlangen dem Fahrer sehr 
hohe Aufmerksamkeit ab. Die Rückraumüberwachung 
nutzt   innovative  3D-Sensorik, um Positionen und Bewe-
gungen von Objekten hinter und neben dem Fahrzeug 
zu erfassen. Das System wird beim Einlegen des Rück-
wärtsganges aktiviert. Erkennt das System Objekte und 
Personen,  erfolgt eine akustische und optische Warnung 
des Fahrers und das Fahrzeug wird automatisch abge-
bremst. Danach kann der Fahrer erneut selbstständig und 
langsam an das Objekt heranfahren.

1 verfügbar beginnend ab Mitte 2019, abhängig von Fahrzeugtyp 
und  Motorisierung.

Abbiegeassistent für bestmögliche Sicht.
Der Abbiegeassistent verfügt über eine an der Fahrer-
haus-außenseite montierte Kamera mit 150°-Weit-
winkel-Linse. Das Bild wird auf dem Display des 
7"-MMT-Radios angezeigt, alter nativ auf einem an 
der A-Säule separat montierten   7"-Monitor. Akti-
viert wird der Abbiegeassistent automatisch mit  
Betätigung des Blinkersignals oder manuell über einen im 
Amaturenbrett verbauten Schalter. Dieses System für eine 
bestmögliche Sicht beim Abbiegevorgang ist für die Bau-
reihen MAN TGL, TGM, TGS und TGX verfügbar.

Adaptive Cruise Control ACC mit Stop-and-Go- 
Funktion2.
Die automatische Abstandsregelung ermittelt den Abstand 
und die Differenzgeschwindigkeit zum vorausfahrenden 
Fahrzeug und regelt durch elektronischen Eingriff in das 
Fahr- bzw. Bremspedal einen sicheren Abstand. ACC kann 
ab einer Fahrgeschwindigkeit von 25 km/h genutzt werden 
und hilft dem Fahrer, entspannter zu fahren.
Neu ist die Stop-and-Go-Funktion. Bei zäh fließendem Ver-
kehr, Stau oder Stadtverkehr bremst der Lkw selbstständig 
hinter dem Vorausfahrenden bis zum Stillstand und fährt 
entweder allein wieder an (bei Stopps von weniger als zwei 
Sekunden) oder über Betätigung des Fahrpedals bzw. der 
Taste am Multifunktionslenkrad.

2 verfügbar für Getriebe MAN TipMatic® 14 mit MAN-Motor D26 
und für MAN TipMatic® 12 mit  MAN-Motoren D15, D26 und D38. 
Nicht für den Schwerlasteinsatz.

Bremskraft. Er erkennt eine Notbremsung im Ansatz und 
baut sofort den größtmöglichen Bremsdruck auf.

Notbremsassistent EBA.
Da schon ein kurzer Moment der Ablenkung zu einem Unfall  
führen kann, gibt es den vorausschauenden Notbrems-
assistenten (EBA). Er warnt den Fahrer frühzeitig vor einer  
drohenden Kollision und verschafft ihm wertvolle Zeit zum 
Reagieren. Im Notfall leitet er selbsttätig eine Bremsung  
ein. Der optimierte Notbremsassistent EBA bietet eine 
verbesserte  Verkehrsraumüberwachung durch Nutzung 
zweier unabhängiger Sensorsysteme (Radar und Video) 
für schnellere Erkennung einer Kollisionsgefahr und frühere 
Warnsignalausgabe. 

Spurhalteassistent (LGS) inkl. Spurrückführungs-
assistent (LRA)1.
Der elektronische Spurhalteassistent LGS erfasst perma-
nent  den Fahrspurverlauf vor dem Fahrzeug. Wenn der 
Fahrer  die vorgegebene Fahrspur ohne Betätigen des 
Blinkers  verlässt, warnt ihn ein akustisches Signal. Es er-
tönt seiten konform ein warnendes Nagelbandrattern aus 
dem rechten  oder linken Lautsprecher, das vom Fahrer 
intuitiv verstanden wird. LGS steigert die Sensibilität des 
Fahrers für das Einhalten der Fahrspur und verhindert so 
manche gefährliche  Situation. Der Spurhalteassistent LGS 
mit Spurrückführungsassistent LRA unterstützt den Fahrer 
beim Einhalten der Fahrspur und verhindert aktiv ein Ab-
kommen von der Fahrspur. Das Fahrzeug wird bei drohen-
dem Verlassen der Fahrspur bis zur Geradeausfahrt selbst-
tätig zurückgelenkt. Die Fahrspur wird nicht kontinuierlich 
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Abbiegelicht für bessere Sicht.

LED-Rückleuchte.

LED-Tagfahrlicht.

Fahrzeugverhalten mit CDC.

Fahrzeugverhalten ohne CDC.

Aktive Wankstabilisierung CDC und
Hochlast-Wankstabilisierung.
Bei der aktiven Wankstabilisierung erfolgt die Dämpfer- 
regelung automatisch durch die CDC (Continuous Damping 
Control). Ein Aufschaukeln von Wank- und Nickbewegun-
gen wird vermieden und so eine höhere Fahrsicherheit  
erzielt. Für Fahrzeuge mit hohem Schwerpunkt ist die 
Hochlast-Wankstabilisierung mit zusätzlichem X-Lenker 
ideal. Durch sie wird die Seitenneigung effektiv reduziert.

MAN EfficientCruise® + EfficientRoll.
Beide Systeme sind jetzt kombinierbar.
MAN EfficientCruise® berechnet anhand von 3D-Karten-
daten und der GPS-Position des Fahrzeugs die Topo-
graphie der Fahrstrecke und ermittelt die benötigte Kraft-
stoffeinspritzung. Das bedeutet eine selbstständige und 
vorausschauende Regelung der Geschwindigkeit vor und in 
Steigungen sowie Gefällen. Der Fahrer kann in vier praxis-
erprobten Stufen Geschwindigkeitstoleranzen für optimale 
Verbrauchswerte wählen, natürlich mit einfacher Bedien-
barkeit für maximalen Fahrkomfort.
EfficientRoll ist für leicht abfallende Autobahn- und Land-
straßenpassagen konzipiert. Die MAN TipMatic® schaltet 
dann automatisch in Neutralstellung und lässt das Fahrzeug 
rollen, ohne dass die Motorbremswirkung die Geschwin-
digkeit reduziert. Damit nimmt der Lkw den Schwung von 
leichten Gefällen mit in die nachfolgende Ebene oder leichte 
Steigung.

Durch die Anpassung der Lenkkräfte an die 
Fahrgeschwindig keit wird der Fahrer entlastet, die Lenkung 
ist leicht gängig beim Rangieren und das Fahrzeug bleibt 
spurtreu bei schneller Fahrt. Unabhängig von der Achs-
konfiguration kommen ein kleines Lenkrad (Ø 460 mm) und 
eine direktere Lenkgetriebe-Übersetzung zum Einsatz.

Xenon-Licht für bessere Sicht.
Die Kombination von Xenon-Licht und Freiformreflektor  
setzt die Straße in ein neues Licht. Die Leuchtkraft der 
lange  haltbaren Xenon-Lampen sorgt für eine breite 
Fahrbahnausleuchtung und ein homogenes, lichtstarkes 
Beleuchtungsfeld,  ohne den Gegenverkehr zu blenden.

Abblendlicht und Wischautomatik mit Sensoren.
Das automatische Abblendlicht mit Lichtsensor aktiviert 
und deaktiviert die Front-, Seiten- und Rücklichter nach Be-
darf. Dämmerung, Tunnel oder Brücken werden ebenfalls 
erkannt und die Beleuchtung reguliert.
Die Wischautomatik mit Regensensor wird aktiv, sobald 
die Sicht durch Feuchtigkeit oder Schmutz beeinträchtigt 
ist. Dann wird automatisch die optimale Wischergeschwin-
digkeit je nach Situation eingestellt. Die Steuerung erkennt 
dabei die verschiedensten Sichtverhältnisse wie Regen, 
Spritzer, Streifen oder Verschmutzungen.

Abbiegelicht.
Das Abbiegelicht ergänzt das normale Abblendlicht bis 
40 km/h. Das Einschalten erfolgt durch Blinkerbetätigung 
oder – bei Fahrzeugen mit ESP – durch entsprechend star-
ken Lenkradeinschlag. Das bedeutet verbesserte Sicht-

Idle Speed Driving ermöglicht das komfortable Fahren bei 
Leerlaufdrehzahl. Nach dem Anfahren rollt das Fahrzeug 
mit geschlossener Kupplung bei einer niedrigen Leerlauf-
drehzahl von etwa 600 U/min weiter, bis die Bremse be-
tätigt wird oder die Steigung zu stark wird. Dadurch kann 
der Fahrer den Lkw besonders exakt und feinfühlig sowohl 
vorwärts als auch rückwärts rangieren oder problemlos im 
Stop-and-Go-Verkehr bewegen. Das bedeutet reduzierten 
Kupplungsverschleiß sowie einen sanften Drehmoment-
aufbau beim Anfahren.

Notbremssignal ESS.
Im Gegensatz zum einfachen Aufleuchten der Bremslichter 
macht das Notbremssignal „Emergency Stopping Signal“ 
(ESS) den nachfolgenden Verkehr durch die Warnblink-
anlage  auf Notbremsvorgänge aufmerksam. Das Warnblink-
licht mit erhöhter Blinkfrequenz zeigt dem nachfolgenden  
Verkehr die Notsituation an. Sobald das Fahrzeug steht, 
wird automatisch die Warnblinkanlage eingeschaltet, um 
Auffahrunfälle zu vermeiden. Damit trägt ESS zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit bei.

10-t-Vorderachse1.
Je nach länderspezifischen Vorgaben können besonders 
leistungsfähige Aufbaukonzepte realisiert werden, die eine 
Traglast von 10 t auf der Vorderachse benötigen.

MAN ComfortSteering2.
MAN ComfortSteering unterstützt den Fahrer bei der Lenk-
arbeit und bildet die Basis für weitere Assistenzsysteme wie 
z.B. den Spurrückführungsassistent (LRA). 

verhältnisse bei Dunkelheit und Nebel sowie zusätzliche 
Ausleuchtung im Seitenbereich zur Vermeidung von Perso-
nen-  und Sachschäden beim Abbiegen.

Tagfahrlicht LED.
Doppelscheinwerfer mit integrierten LED-Tagfahrleuch-
ten, die den Anforderungen der Richtlinie ECE R-87 
entsprechen,  machen die MAN TGS und TGX Fahrzeuge 
am Tag im Vergleich zu einem Tagfahrlicht mit H7-Leucht-
mittel besser erkennbar und verbessern dadurch die aktive 
Sicherheit. Das Licht wird automatisch mit der Zündung ein- 
oder ausgeschaltet und auf die max. zulässige Leuchtkraft 
gedimmt, wenn weitere Leuchten (wie z.B. Abblendlicht, 
Blinker) eingeschaltet werden – nicht jedoch, wenn ledig-
lich die Lichthupe betätigt wird. Die hohe Leuchtintensität 
des langlebigen LED-Tagfahrlichts verleiht dem Fahrzeug 
ein modernes Aussehen.

Rückleuchten in LED-Ausführung.
Mit Schlussleuchten in LED-Ausführung lassen sich Glüh-
lampenausfälle und damit verbundene Sicherheitseinbußen  
bzw. Wartungsaufwände vermeiden. LED-Leuchten 
haben  eine längere Lebensdauer bei geringerem Energie-
verbrauch  als konventionelle Leuchten.

1 verfügbar für MAN TGS ab ca. September 2019.

2 verfügbar beginnend ab Mitte 2019, abhängig von Fahrzeugtyp 
und  Motorisierung.
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Im breiten Spektrum der kommunalen Aufgaben gibt es eigentlich nichts, 
was unsere Fahrzeuge nicht leisten könnten. Wo auch immer zuverlässige 
Einsatzkräfte verlangt sind, ist ein MAN an Ort und Stelle.

Das umfangreiche MAN-Fahrzeugprogramm mit den Baureihen MAN TGL, TGM, 
TGS und TGX reicht von 7,49 bis 44 Tonnen. Dank unserer großen Erfahrung 
und der engen Zusammenarbeit mit den Aufbauherstellern finden Sie für jede 
Aufgabenstellung die richtige Fahrzeuglösung.

VIELFALT IST UNSER PROGRAMM.
Fahrgestelle für Abfallsammelaufbauten

Typ Zul. Gesamtgewicht (kg)
Radstände 
in mm

TGL 12.180 – 250 4x2 BL 11 990 3 050/3 300
TGM 18.250 – 340 4x2 BL 18 000 3 575/3 875

TGM 26.250 – 340 6x2/4 26 000
2 525/3 075/3 375/3 725/4 075/4 025 
+ 1 350

TGM 26.290 – 340 6x2-4 BL3) 26 000 3 575/3 875/4 125

TGS 18.320 – 440 4x2 BL 18 000 3 600/3 900/4 200/4 500/4 800
TGS 26.320 – 480 6x2/4 BL 26 000 3 150/750/4 150 + 1 350
TGS 26.320 – 480 6x2-2 BL1) 26 000 3 900/4 200/4 500/4 800 + 1 350
TGS 26.320 – 480 6x4 BB 26 000 3 200/3 600/3 900/4 200/4 500/4 800 

+ 1 400
TGS 26.320 – 480 6x4 BL 26 000 3 200/3 600/3 900/4 200/4 500/4 800 

+ 1 350
TGS 28.320 – 480 6x2-4 BL2) 26 000 3 600/3 900/4 200/4500 + 1 350
TGS 35.320 – 480 8x2-6 BL 32 000 1 795 + 2 980/3 505 + 1 350
TGS 35.320 – 480 8x4-4 BL 32 000 3 600/3 900/4 200 + 1 350 + 1 450
TGS 35.320 – 480 8x4 BB 32 000 1 795 + 2 980/3 505 + 1 400

1) Auch mit gelenkter Nachlaufachse
2) Mit gelenkter Nachlaufachse 9 t
3) Serienmäßig mit gelenkter Nachlaufachse

42 Motoren

Fahrzeuge im Kommunaleinsatz verfügen idealerweise über viel Drehmoment einerseits und 
niedrigen Kraftstoffverbrauch andererseits: Die leistungsstarken MAN-Motoren bieten beides.

Die hocheffizienten 4- und 6-Zylinder-Triebwerke von 118 kW (160 PS) bis 471 kW (640 PS) begeistern  
durch souveräne Leistungsentfaltung schon bei niedrigen Drehzahlen. Um die extrem niedrigen  
Euro-6-Werte   zu erreichen, setzt MAN die Schlüsseltechnologien Common-Rail-Einspritzung, 
Abgasrückführung  (AGR), selektive katalytische Reduktion (SCR) und Dieselpartikelfilter (DPF/CRT) 
ein. Das  Ergebnis: MAN-Motoren in Euro 6 setzen Maßstäbe in puncto Kraftstoff- und AdBlue®-
Verbrauch. Wenn Sie also Großes bewegen und dabei die Umwelt schonen wollen, sind MAN-Motoren  
genau der richtige Antrieb.

Mit der neuen Generation der MAN D08 Motoren sind die MAN TGL und TGM mit mehr Power unter-
wegs. Durch das neue Motorkonzept verbessert sich gleichzeitig auch die Effizienz: Der Kraftstoff-
verbrauch reduziert sich um bis zu 5 %. Die neue, vereinfachte Abgasreinigung ohne AGR macht den 
Motor zudem leichter und weniger komplex.

MAN gibt die Euro-6-Motoren MAN D15, MAN D26 und MAN D38 für den Betrieb mit paraffinen Kraft-
stoffen nach EN 15940 frei. Kraftstoffe, die dieser Norm entsprechen, sind z. B. HVO (Hydrogenated 
Vege table Oils), CTL (Coal to Liquids), GTL (Gas to Liquids) und BTL (Biomass to Liquids).

Ab Mitte 2019 ist der neue Motor MAN D15 erhältlich. Er verfügt wie der Motor MAN D20 über sehr 
gutes  dynamisches Fahrverhalten durch optimale Turbolader-Konfiguration, bietet aber mehr Nutz-
last.  Das Gewicht des Motors wurde im Vergleich zum MAN D20 um ca. 230 kg reduziert und die 
Kraftstoffeffizienz erhöht. Bereits bei niedrigen Drehzahlen steht das maximale Drehmoment zur Ver-
fügung. Die MAN TurboEVBec® in Verbindung mit dem MAN D15 Motor ermöglicht eine stufenweise 
Regelung der Motorbremsleistung bis maximal 350 kW. Und beim neuen Motor MAN D26 führen  
zahl reiche Optimierungen des Motorenkonzepts zu einer Leistungssteigerung bei gleichbleibend 
niedrigem Kraftstoffverbrauch und zu einer Gewichtsreduktion von ca. 80 kg.

EFFIZIENZ HAT VOLLE POWER.
Motoren Euro 6

Bauart Hubraum Nennleistung Max. Drehmoment
D0834 R4  4,6 l 118 kW (160 PS)  600 Nm

R4  4,6 l 140 kW (190 PS)  750 Nm
R4  4,6 l 162 kW (220 PS)  850 Nm

D0836 R6  6,9 l 184 kW (250 PS) 1 050 Nm
R6  6,9 l 213 kW (290 PS) 1 150 Nm
R6  6,9 l 235 kW (320 PS) 1 250 Nm

D1556 R6 9,0 l 243 kW (330 PS) 1 600 Nm
R6 9,0 l 265 kW (360 PS) 1 700 Nm
R6 9,0 l 294 kW (400 PS) 1 800 Nm

D2676 R6 12,4 l 316 kW (430 PS) 2 200 Nm
R6 12,4 l 346 kW (470 PS) 2 400 Nm
R6 12,4 l 375 kW (510 PS) 2 600 Nm

D3876 R6 15,2 l 397 kW (540 PS) 2 700 Nm
R6 15,2 l 427 kW (580 PS) 2 900 Nm
R6 15,2 l 471 kW (640 PS) 3 000 Nm
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Fahrgestelle für Abrollkipper

Typ Zul. Gesamtgewicht (kg) Radstände in mm
TGL 8.180 – 250 4x2 BB  7 4901) 3 300/3 600
TGL 10.180 – 250 4x2 BB 10 000 3 300/3 600
TGL 12.180 – 250 4x2 BB 11 990 3 300/3 600/3 900
TGM 18.250 – 340 4x2 BB, 
BL

18 000 4 725/5 075

TGS 18.320 – 480 4x2 BB, BL 18 000 4 500
TGS 26.320 – 480 6x2-2 BL2) 26 000 4 200/4 500/4 800/5 100 + 1 350
TGS 28.320 – 480 6x2-4 BL3) 26 000 4 200/4 500/4 800/5 100 + 1 350
TGS 28.320 – 480 6x2-2 BL4) 26 000 4 200/4 500/4 800/5 100 + 1 350
TGS 26.320 – 480 6x4 BB 26 000 3 900/4 200/4 500/4 800 + 1 400
TGS 26.320 – 480 6x4 BL 26 000 3 900/4 200/4 500/4 800/

5 100 + 1 350
TGS 35.320 – 480 8x4-4 BL 32 000 3 600/3 900 + 1 350 + 1 450
TGX 18.360 – 560 4x2 BL 18 000 4 800
TGX 26.360 – 560 6x2-2 BL2) 26 000 4 200/4 500/4 800/5 100 + 1 350
TGX 28.360 – 560 6x2-2 BL4) 26 000 4 200/4 500/4 800/5 100 + 1 350
TGX 35.360 – 560 8x4-4 BL 32 000 3 600/3 900 + 1 350 + 1 450

1) Bis 8 800 kg auflastbar
2) Auch mit gelenkter Nachlaufachse erhältlich
3) Mit gelenkter Nachlaufachse 9 t
4) Mit zwillingsbereifter Nachlaufachse 10 t

Fahrgestelle für Absetzkipper

Typ Zul. Gesamtgewicht (kg) Radstände in mm
TGL 8.180 – 250 4x2 BB  7 4901) 3 050/3 300
TGL 10.180 – 250 4x2 BB 10 000 3 050/3 300/3 600
TGL 12.180 – 250 4x2 BB 11 990 3 050/3 300/3 600
TGM 18.250 – 340 4x2 BB, 
BL

18 000 3 575/3 875

TGS 18.320 – 480 4x2 BB, BL 18 000 3 600/3 900
TGS 26.320 – 480 6x2/4 BL 26 000 2 600/3 150/3 750 + 1 350
TGS 26.320 – 480 6x4 BB 26 000 3 200/3 600/3 900 + 1 400
TGS 26.320 – 480 6x4 BL 26 000 3 200/3 600/3 900 + 1 400
TGX 18.360 – 560 4x2 BL 18 000 3 900/4 200
TGX 26.360 – 560 6x4 BL 26 000 3 900 + 1 350

1) Bis 8 800 kg auflastbar

Fahrgestelle für Kanalreinigungsaufbauten

Typ Zul. Gesamtgewicht (kg) Radstände in mm
TGL 10.180 – 250 4x2 BB, 
BL

10 000 3 050/3 300/3 600

TGL 12.180 – 250 4x2 BB, 
BL

11 990 3 050/3 300/3 600

TGM 18.250 – 340 4x2 BB 18 000 3 875/4 125/4 425/4 725
TGS 18.320 – 480 4x2 BB 18 000 3 900/4 200/4 500/4 800
TGS 26.320 – 480 6x2/4 BL 26 000 3 150/3 750/4 150 + 1 350
TGS 26.320 – 480 6x2-2 BL1) 26 000 3 900/4 200/4 500/4 800 + 

1 350
TGS 26.320 – 480 6x4 BB 26 000 3 200/3 600/3 900/

4 200/4 500/4 800 + 1 400
TGS 26.320 – 480 6x4 BL 26 000 3 200/3 600/3 900/

4 200/4 500/4 800 + 1 350
TGS 28.320 – 480 6x2-4 BL2) 26 000 3 600/3 900/4 200/4 500 + 

1 350
TGS 28.360 – 480 6x2-2 BL3) 26 000 3 900/4 200/4 500/4 800 + 

1 350
TGS 35.320 – 480 8x4 BB 32 000 1 795 + 3 505/4 105 + 1 400
TGS 35.320 – 480 8x4 BL 32 000 1 795 + 3 505/4 105 + 1 350
TGS 35.320 – 480 8x2-4 BL 32 000 1 795 + 3 505/4 105 + 1 350
TGX 35.320 – 480 8x4-4 BL 32 000 3 900/4 200 + 1 350 + 1 450

1) Auch mit gelenkter Nachlaufachse erhältlich
2) Auch mit gelenkter Nachlaufachse 9 t erhältlich
3) Mit zwillingsbereifter Nachlaufachse 10 t

Fahrgestelle für Straßen- und Winterdienstfahrzeuge

Typ Zul. Gesamtgewicht (kg) Radstände in mm
TGM 13.250 – 290 4x4 BL 13 0001) 3 050/3 250/3 650/3950/4 250
TGM 18.250 – 340 4x4 BB2) 18 000 3 600/3 900/4 200/4 500
TGS 18.320 – 480 4x4 BB, BL 18 0003) 3 600/3 900/4 500
TGS 18.320 – 480 4x4H BL 18 000 3 600/3 900/4 500
TGS 26.320 – 480 6x4H BL 26 000 3 600/3 900/4 200 + 1 350
TGS 26.320 – 480 6x6 BB, 
BL

26 000 3 600/3 900/4 200 + 1 400

TGS 28.320 – 480 6x4-4 BL4) 26 000 3 600/3 900/4 350 + 1 400

1)  Auflastung bis 15 000 kg bei zwillingsbereifter HA möglich.  
Auflastung bis 14 100 kg bei einzelbereifter HA, Winterdienst-Einsatz und 62 km/h möglich

2) Auflastung bis 18 600 kg für den Kommunaleinsatz möglich
3) Auflastung bis 23 000 kg bei Winterdienst-Einsatz und 62 km/h möglich
4) Auflastung bis 30 000 kg bei Winterdienst-Einsatz und 62 km/h möglich

Fahrgestelle für Kehrmaschinenaufbauten

Typ Zul. Gesamtgewicht (kg) Radstände in mm
TGL 12.180 – 250 4x2 BL 11 990 3 050/3 300
TGM 15.250 – 340 4x2 BL 15 500 3 575
TGS 18.320 – 480 4x2 BL 18 000 3 600/3 900



SIE HABEN DIE WAHL.
Für jeden Einsatz das richtige Fahrerhaus – und immer fährt ein Maximum 
an Komfort und Ergonomie mit.

MAN-Fahrerhäuser sind für ermüdungsfreies, konzentriertes Fahren und ent-
spannte Erholung ausgelegt. Nicht zu vergessen die Sicherheit. Alle Kabinen 
entsprechen den Anforderungen an die Crashsicherheit, erfüllen die Richtlinie 
ECE-R29 und bieten einen optimalen Insassenschutz.

Viele sinnvolle Details wie die abwaschbare Türinnenverkleidung, die pflege-
leichte Ausstattung, der Druckluftanschluss fürs einfache Saubermachen und die 
optionale Scheinwerfer-Waschanlage lassen erkennen: Hier ist an alles gedacht.  
Zum Beispiel auch an beste Sichtverhältnisse rundum. Dafür sorgt das Spiegel-
konzept mit Haupt- und Weitwinkelspiegel, großem Rampenspiegel und Front-
spiegel. Einen toten Winkel gibt es praktisch nicht mehr. Und die beheizbare 
Frontscheibe für Fahrzeuge im Winterdienst ermöglicht den vollen Durchblick 
auch in der kalten Jahreszeit.

Fahrerhaus Fahrzeugbaureihe
TGL TGM TGS TGX

Doppelkabine    *
C-Fahrerhaus  

M-Fahrerhaus 

L-Fahrerhaus   

LX-Fahrerhaus   

XL-Fahrerhaus 

XLX-Fahrerhaus 

XXL-Fahrerhaus 

XLX-FahrerhausXL-FahrerhausM-Fahrerhaus L-FahrerhausDoppelkabine C-Fahrerhaus LX-Fahrerhaus XXL-Fahrerhaus
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*für MAN TGS über MAN Individual verfügbar



Die MAN-Fahrzeuge warten mit zahlreichen Ausstattungshighlights auf, die den Innenraum noch fahrerfreundlicher 
und einsatzoptimierter gestalten.

Im Fahrerhaus vermitteln die warmen Sand- und Graphittöne der Innenraumverkleidung, Oberflächen aus genarbtem  
Kunststoff, satinverchromte Türgriffe sowie neue Sitzbezüge bereits eine komfortable und stilvolle Atmosphäre. Die  
optional erhältliche dunklere Farbvariante „Urban Concrete“ für das Cockpit ist eine unempfindliche Farbgebung für alle 
Oberflächen, die bei schmutzintensiven Fahrzeugeinsätzen besonders beansprucht werden. Die Optik des Fahrerhaus-
innenraums kann außerdem durch bis zu drei wählbare Varianten für die umlaufenden Dekoreinlagen (Aluminium gebürstet, 
Stammholz, Net-Black) zusätzlich individualisiert werden.

Das  Multifunktionslenkrad bildet die perfekte Schnittstelle zwischen Fahrzeug und Mensch:  Seine diversen Funktionen 
sind übersichtlich und intuitiv erfassbar ins Lenkrad integriert. Ohne die Hände vom Lenkrad zu nehmen, lassen sich Fahr-
zeuginformationen abrufen, Anrufe entgegennehmen und Radioeinstellungen verändern. Das Lenkrad lässt sich stufenlos  
in Höhe und Neigung verstellen und ist auch in Lederausführung erhältlich. 

Durch eine schlankere Mittelkonsole und eine vollständig unter dem Bett verstaubare Kühl-/Ablagebox (nicht erhältlich im 
C-Fahrerhaus) entsteht mehr Komfort beim Stehen und Sitzen im Mittelbereich. Trotzdem bietet die Kühlbox mehr Platz. 
Die Becherhalter sind flexibler und in den langen Fahrerhäusern mit Betten wird das Liegenbedienteil komfortabler. Die 
Wohnraumbeleuchtung bekommt durch schwenkbare Schwanenhalsleuchten mehr Ambiente.

Die funktionsbasierte Schalteranordnung und das Farbdisplay bieten dem Fahrer einen modernen, ergonomischen  
Arbeitsplatz. Im MAN TGX konnten außerdem durch die Reduzierung des Innengeräusches um 1,5 dB im Vergleich zur 
Vorjahresserie sowohl Komfort als auch Arbeitsbedingungen für den Fahrer weiter verbessert werden. 

Das neue, elektrische Glashubdach (nicht erhältlich im C-Fahrerhaus) bringt zusätzlich noch mehr Wohnlichkeit durch  
Tageslichteinfall in die Kabine. Das Glashubdach verbindet ein großzügig helles Raumgefühl mit einem optimalen,  
zugarmen Luftaustausch. Hinzu kommt die elektrische Bedienung, die den Komfort steigert.

SCHÖNE AUSSICHTEN. 

Farbvariante „Urban Concrete“

48 Fahrerhäuser



ALLES AUF EINEN BLICK.
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Der Fahrer ist es, der Effizienz auf Touren bringt. Seine Leistung hinter dem Steuer ist  entscheidend für den zuverlässigen Transport und eine sichere, 
wirtschaftliche Fahrweise. Gut, wenn der Arbeitsplatz perfekt dafür eingerichtet ist.

Im MAN-Cockpit ist alles am richtigen Platz: Die Anzeigen sind übersichtlich. Schalter, die häufig und schnell bedient werden müssen, sind nah am Fahrer platziert. 
Zusammengehörende Funktionen wurden für eine intuitive Bedienung in Schaltergruppen zusammengefasst. Diese Schaltergruppen sind bei allen Fahrzeugen und 
Baureihen  gleich positioniert, um die Bedienung bei einem Fahrzeugwechsel zu vereinfachen. Der Drehschalter für das automatisierte Getriebe MAN TipMatic® rückt 
in das Sichtfeld des Fahrers. Alle für den Fahrbetrieb wichtigen Schalter sind jetzt im Hauptbedienfeld platziert. Ein weiteres optionales Schalterfeld kann später mit 
relevanten  Funktionen für Aufbauten belegt werden. Über dem Fahrer und damit auch während der Fahrt leicht erreichbar befindet sich das Tastenfeld für Grund-
funktionen wie z. B. die Innenbeleuchtung.

Im Mittelpunkt: das Kombiinstrument mit neuem, vierfarbigem LCD-Display. Das 4-Zoll-Farbdisplay ist hochauflösend, farbige Anzeigen unterstützen Lesbarkeit und 
Orientierung. Hervorhebungen wie z. B. aktivierte Assistenzsysteme und Warnmeldungen können schneller erfasst werden, eine digitale Geschwindigkeitsanzeige 
ergänzt die analoge Anzeige. Menüs und Bedienelemente sind darüber hinaus farblich auf das Infotainmentsystem MAN Media Truck abgestimmt. Im Klimabedienteil 
sind die Anzeigen weiß hinterlegt und sind durch den höheren Kontrast nun deutlich lesefreundlicher.

MAN-Infotainmentsystem.
Mit dem Infotainmentsystem MAN Media Truck bietet MAN einige verbesserte Funktionen. Die serienmäßige Variante umfasst ein 5"-TFT-Display mit Touchscreen 
sowie  SD-Kartenslot. Auf Wunsch ist sie auch erhältlich mit Freisprecheinrichtung, Bluetooth-Audiostream, USB-/AUX-in und Digitalradio DAB+. Die Version 
MAN   Media Truck Advanced bietet zusätzlich ein größeres 7"-Display, Sprachsteuerung, eine Freisprecheinrichtung, Videodarstellung über USB und SD sowie 
Verkehrsinformation  per Radio. Eine spezielle Lkw-Navigation ist bei MAN Media Truck Navigation enthalten. Außerdem bieten die Ausführungen MAN Media Truck 
Advanced und Navigation die Funktion „Twin Pairing“, mit der zwei Handys parallel mit dem System verbunden werden können. Beide Varianten können zudem mit 
einer Vorbereitung für eine Rückfahrkamera geliefert werden (maximal zwei Kamera-Schnittstellen).

Neu ist die Funktion „Mirror Link“. Die Benutzeroberfläche mobiler Endgeräte wird auf das Infotainmentsystem übertragen und kann darüber sowie über das Multi-
funktionslenkrad sicher bedient werden (Anschluss über USB-Kabel). Auch Geschwindigkeitsbegrenzungen werden nun kontinuierlich auf dem Navigationsscreen 
angezeigt (je nach Abdeckung in den Kartendaten). Das Digitalradio (DAB/DAB+) lässt sich sicher per Sprachsteuerung aufrufen und bedienen.



MAN TGE 53

Tatkräftige Unterstützung im kommunalen Sektor – der MAN TGE leistet im Bereich der leichten Nutzfahrzeuge ganze Arbeit für die 
Gemeinde. 

Winterdienst, Grünpflege, Müllabfuhr, Abwasserreinigung – die Liste kommunaler Aufgabenbereiche ist lang. Mit flexiblen Auf- und Ausbauten 
für den MAN TGE können Gemeindebetriebe auf passgenaue Lösungen zurückgreifen. 

Als Allroundtalent mit Pritschenaufbau ist der TGE in jedem kommunalen Bereich einsetzbar. Vielseitige Einsatzmöglichkeiten bietet ein  
möglicher 3-Seiten-Kipper mit leistungsstarkem Elektro-Hydraulik-Aggregat. Auch die Voraussetzungen für einen Abrollkipper-Aufsatz sind vor-
handen. Für flexible Arbeitseinsätze bietet sich die Doppelkabine an – bis zu 7 Personen oder Ladegut können dann im TGE befördert werden. 

Speziell für den Winterdienst ist der TGE bestens gerüstet. Hohe Vorderachslastreserven garantieren reibungslosen Schneepflugeinsatz. Dank 
einer maximalen Nutzlast können Streuvorrichtungen ohne Probleme betrieben werden. Zudem kann ab Werk eine Rundumkennleuchte bestellt 
werden. 

BRINGT GEMEINDEARBEIT VORAN.



Sie brauchen ein Team, auf das Sie sich verlassen können.
Deshalb kommt der neue MAN TGE auch nicht allein – sondern  ausgestattet mit einer Vielzahl von innovativen Sicherheits-
systemen, die Sie innerhalb der Grenzen des jeweiligen Systems dabei unterstützen, sich noch mehr auf Ihre Arbeit zu 
konzentrieren. Und die gleichzeitig helfen, Schäden am Fahrzeug und damit Kosten für Sie zu vermeiden.

Parklenkassistent.¹
Beim Ein- oder Ausparken übernimmt der Parklenkassistent auf Wunsch die Lenkung des Fahrzeugs und rangiert Ihren 
MAN TGE auch in die kleinste Lücke. Der Fahrer beschleunigt selbst, bremst auch weiterhin selbst und hat das Fahrzeug 
dadurch stets unter Kontrolle. So entlastet der MAN TGE den Fahrer beim Parkvorgang und beugt Schäden durch fehler-
haftes Einparken vor.

Serienmäßiger Notbremsassistent EBA (Emergency Brake Assist).
Nähert sich der MAN TGE einem Hindernis, und der Fahrer reagiert nicht, warnt ihn der serienmäßig verbaute Notbrems-
assistent und leitet im Notfall selbsttätig eine Bremsung ein. In Verbindung mit dem Automatikgetriebe bremst er bei  
drohender Kollision sogar selbstständig bis zum Fahrzeugstillstand ab. 

Ausparkassistent.¹
Als Bestandteil des Spurwechselassistenten unterstützt der Ausparkassistent den Fahrer beim rückwärtigen Ausparken 
und bremst den MAN TGE bei einer drohenden Kollision mit Querverkehr selbstständig ab.

¹ Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

INNOVATION UND SICHERHEIT.
Aktiver Spurhalteassistent.¹
Sobald sich andeutet, dass das Fahrzeug ungewollt die Fahrspur verlässt, greift der aktive Spurhalteassistent durch regu-
lierendes Gegenlenken ein und hält es in der Spur. Eine selbstständige Aktivierung erfolgt ab einer Geschwindigkeit von  
65 km/h und funktioniert selbst bei schlechten Wetterverhältnissen und Dunkelheit.

Flankenschutz-Assistent.¹
16 Ultraschallsensoren vermessen den Abstand zu Hindernissen im seitlichen Bereich des MAN TGE und warnen im Notfall 
vor Objekten rings um das Fahrzeug. Ein Blick ins Display ermöglicht den 360°-Rundumblick vom Fahrersitz aus und zeigt 
eine eventuelle Kollisionsgefahr in der geplanten Fahrspur. Zusätzlich warnt ein akustisches Signal vor Kollisionen.

Anhängerrangierassistent.¹
Lässt sich bei Bedarf aktivieren. Beim Rückwärtsfahren mit Anhänger folgt der MAN TGE eigenständig einem zuvor durch 
den Fahrer eingestellten Knickwinkel. Der Fahrer muss dann nur noch beschleunigen und bremsen, die Lenkung wird vom 
Fahrzeug selbst übernommen.

Abstandsgeregelter Tempomat (ACC).¹
Für hohen Komfort sorgt der abstandsgeregelte Tempomat mit Geschwindigkeitsbegrenzer, der in Verbindung mit einem 
Automatikgetriebe bis zum Stillstand abbremst.



Die speziell für Nutzfahrzeuganforderungen entwickelten Aggregate vereinen eine lange 
Lebensdauer  mit hoher Leistung und niedrigem Kraftstoffverbrauch.
So werden unabhängig vom gewählten Getriebe und der Antriebsart selbst bei extremen Fahrprofilen 
hohe Laufleistungen, Effizienz und Betriebssicherheit erreicht. 

2,0 l (75 kW, 300 Nm):
Frontantrieb
Durchschnittsverbrauch: ab 7,4 l/100 km
CO2-Emission¹: ab 193 g/km

2,0 l (90 kW, 300 Nm)²:
Heckantrieb mit Zwillingsbereifung

2,0 l (103 kW, 340 Nm)³:
Front-, Heck- und Allradantrieb 4×4
Durchschnittsverbrauch: ab 7,4 l/100 km
CO2-Emission¹: ab 193 g/km

2,0 l (130 kW, 410 Nm):
Front-, Heck- und Allradantrieb 4×4
Durchschnittsverbrauch: ab 7,5 l/100 km
CO2-Emission¹: ab 196 g/km

¹ Gilt für Modelle mit Standardradstand und Hochdach. 
² Daten lagen bei Drucklegung noch nicht vor. 
³ Nicht in Verbindung mit Zwillingsbereifung erhältlich.

ANTRIEB UND MOTORISIERUNG.
Der MAN TGE Kastenwagen.

Die MAN TGE Doppelkabine.

¹ Die dargestellten Maße beziehen sich auf Fahrzeuge mit Frontantrieb und Pritschen-
aufbauten ab Werk. ² Zu einem späteren Zeitpunkt verfügbar.

FAHRZEUGVARIANTEN.¹
Der MAN TGE Kombi.²

Die MAN TGE Einzelkabine.
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FAHRZEUGPROGRAMM.
MAN TGE Kastenwagen.

Standard Lang Extralang

Länge:
n Gesamt: 5986 mm
n Laderaum: 3450 mm¹
Radstand: 3640 mm

Länge:
n Gesamt: 6836 mm
n Laderaum: 4300 mm2

Radstand: 4490 mm

Länge:
n Gesamt: 7391 mm
n Laderaum: 4855 mm³
Radstand: 4490 mm

Normaldach
Höhe: 2355 mm
Innenhöhe: 1726 mm

Hochdach
Höhe: 2590 mm
Innenhöhe: 1961 mm

Superhochdach
Höhe: 2798 mm
Innenhöhe: 2189 mm

MAN TGE Fahrgestell.
Standard Lang Extralang
Länge: 5996 mm
Radstand: 3640 mm
Max. Aufbaulänge:
n Eika: 3750 mm
n Doka: 2700 mm

Länge: 6846 mm
Radstand: 4490 mm
Max. Aufbaulänge:
n Eika: 5570 mm
n Doka: 4300 mm

Länge: 7211 mm
Radstand: 4490 mm
Max. Aufbaulänge:
n Eika4

Einzelkabine
Höhe: 2305-2327 mm

Doppelkabine
Höhe: 2321-2352 mm

MAN TGE Fahrgestell mit Pritsche.
Standard Lang Extralang
Länge: 6204 mm
Radstand: 3640 mm
Pritschenlänge:
n Eika: 3500 mm
n Doka: 2700 mm

Länge: 7004 mm
Radstand: 4490 mm
Pritschenlänge:
n Eika: 4300 mm
n Doka: 3500 mm

Länge: 7404 mm
Radstand: 4490 mm
Pritschenlänge:
n Eika: 4700 mm

Einzelkabine
Höhe: 2305-2327 mm

Doppelkabine
Höhe: 2321-2352 mm

Maße gelten für Modelle mit Frontantrieb, außer bei Fahrzeugen in der Variante Extralang. 

¹ Länge Fahrzeugboden inkl.  Unterladefähigkeit unter Trennwand. Ladelänge im oberen Bereich: 3201 mm.
² Länge Fahrzeugboden inkl. Unterladefähigkeit unter Trennwand. Ladelänge im oberen Bereich: 4051 mm.
³ Länge Fahrzeugboden inkl. Unterladefähigkeit unter Trennwand. Ladelänge im oberen Bereich: 4606 mm.
4 Daten lagen bei Drucklegung noch nicht vor.
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EINSATZOPTIMIERUNG PERFEKTIONIERT.
Ob im städtischen Verteilerverkehr oder bei Lieferungen über Land – Effizienz und Produktivität sind die entscheidenden Faktoren, um im nationalen und weltweiten Wett-
bewerb erfolgreich zu sein. Seit über 100 Jahren sind wir Hersteller von Lkw und Bussen sowie Technologieführer im Transportbusiness. 

Mit der Digitalisierung bieten sich auch für diese Branche neue großartige Chancen. Mit MAN DigitalServices machen wir Ihr Flottenmanagement einfacher, effizienter, verlässlicher und 
schenken Ihnen damit die Zeit, sich auf Ihr Kerngeschäft zu konzentrieren.
Dazu arbeiten wir eng mit unserem Partner RIO zusammen, der offenen, herstellerübergreifenden und cloud-basierten digitalen Plattform der TB Digital Services GmbH, eines Unter-
nehmens der TRATON GROUP. Der Einstieg zur Nutzung digitaler Services für das Flottenmanagement ist damit besonders einfach. Voraussetzung für die Nutzung digitaler Dienste ist 
die Ausstattung der Fahrzeuge mit der RIO Box. Diese kann in Lkw aller Hersteller einfach nachgerüstet werden.

MAN DigitalServices unterstützt Sie bei der Optimierung der Fahrzeuganalyse und -leistung, des Wartungsmanagements sowie der Fahrerleistung. Mit Anmeldung und Fahrzeugregis-
trierung schaltet sich automatisch der kostenfreie Basisservice MAN Essentials frei. Dieser Basisservice enthält bereits zuverlässige Informationen zur Fahrthistorie sowie eine fahrzeug-
bezogene Einsatzanalyse. Für ein effizientes und verlässliches Wartungsmanagement können Sie weiterhin ganz einfach und kostenlos MAN ServiceCare hinzubuchen.
Über den Marketplace, dem Online Portal der RIO Plattform, haben Sie Zugang zu einer Vielzahl an maßgeschneiderten, fahrzeugbezogenen digitalen Diensten von MAN exklusiv für 
MAN-Fahrzeuge. Informieren Sie sich unter: www.digital.man 

Flottenmanagement Wartungsmanagement Fahrereinsatz Fahrerunterstützung

n MAN Essentials n MAN Maintenance n MAN Perform n MAN Driver App 
n MAN Advance n MAN ServiceCare n MAN Compliant
n MAN Bridge n MAN Connected CoDriver

Die MAN Driver App.
Kommen Sie einfach und vernetzt mit einer Vielzahl von Funktionen durch Ihren Fahreralltag. Zum Beispiel: Schalter und Kontrollleuchten im Truck scannen, die Funktionserklärung wird 
dabei direkt aufs Smartphone geschickt. Oder dokumentieren Sie die digitale Schadensmeldung und senden Sie sie an den Fuhrparkmanager. Über MAN ServiceCare können Sie bei 
Bedarf die Schadensmeldung auch an Ihren MAN-Servicestützpunkt übermitteln. 
Erfahren Sie mehr: www.digital.man/driverapp
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Maximale Qualität über die maximale Lebensdauer und eine hohe Verfüg-
barkeit Ihrer Fahrzeuge – darauf geben wir Ihnen unser Wort. 

Mit einem umfassenden Portfolio an Dienstleistungen bieten wir Ihnen eine 
360°-Betreuung, die ebenso effizient wie zuverlässig ist. So können Sie sich 
stets sicher sein: Ihr MAN-Truck ist bei uns in besten Händen. Die MAN-Dienst-
leistungen sorgen mit allen relevanten Leistungen dafür, dass Ihre MAN-Trucks 
immer optimal unterwegs sind und Sie länger Freude an Ihren Fahrzeugen 
haben.  Ob MAN ServiceContracts oder MAN Mobile24: Ihre Mobilität liegt uns 
am Herzen.  Das gilt auch für unser weiteres Angebot. So warten MAN-Dienst-
leistungen mit maßgeschneiderten Lösungen auf, die den Einsatz Ihrer Fahr-
zeuge  optimieren, die Rentabilität erhöhen und die Effizienz steigern. Für welche 
Dienstleistung Sie sich auch entscheiden: Mit MAN fahren Sie immer gut.

Der effizienteste Weg zur Information: www.truck.man

Sämtliche Informationen zu unseren Produkten, Dienstleistungen und weiteren 
Servicethemen wie zum Beispiel MAN ServiceContracts, MAN Card, MAN 
ProfiDrive®,  MAN Financial Services und MAN Mobile24 etc. finden Sie auf 
unserer Homepage www.truck.man – erlebenSie die Marke MAN interaktiv und 
hautnah.

IHR FAHRZEUG 
IN BESTEN HÄNDEN.

MAN ProfiDrive®.     
Die MAN ProfiDrive® Fahrerweiterbildungsprogramme 
sowie Unternehmer-Coachings bringen Ihre Fahrer auf den 
neuesten Stand und sorgen für einen sicheren Fahralltag. 
Die angebotenen Förderprogramme bieten Ihnen weitere 
Möglichkeiten zur Optimierung Ihres Geschäftsalltags.  
Für kommunale Anwender gibt es ein spezielles MAN  
ProfiDrive® Angebot. 
        
 
      
MAN Financial Services* unterstützt Sie dabei, finanziell 
mobil zu bleiben. Zusätzlich können Sie mit dem Miet-
angebot für Trucks flexibler auf Engpässe oder höheren 
Bedarf reagieren. 
n MAN Card      
 Europaweiter bargeldloser Zahlungsverkehr  
n Financing     
 Eigentumserwerb durch flexible Finanzierungs-
 lösungen
n Insurance     
 Versicherungslösungen für Nutzfahrzeuge 
n Leasing     
 Budgetschonende Leasingmodelle  
n Rental  
 Fahrzeugmiete mit flexibler Vertragsdauer

MAN Original Teile stehen für hohe Qualität, lange Lebens-
dauer und gesicherte Verfügbarkeit. MAN gewährt daher 
zwei Jahre Garantie auf Reparaturen in MAN-Werkstät-
ten und die hier verbauten MAN Original Teile, sowie auf 
MAN Original Teile ecoline und MAN Original Zubehör.
n MAN Original Teile ecoline: Kräftig sparen und zu-

gleich die Umwelt schonen – mit MAN Original Teilen, 
die durch MAN, den Hersteller oder externe Dienst-
leister wieder aufbereitet wurden

n MAN Original Zubehör
n MAN Original Kühl- & Schmiermittel: MAN Origi-

nal Kühl- & Schmiermittel schützen nachgewiesen 
optimal vor Verschleiß und tragen damit zu höherer 
Lebensdauer und zur Senkung der Gesamtbetriebs-
kosten (TCO) bei

n MAN Mobile24: Europaweiter Pannenservice
n MAN ServiceContracts Comfort: Service- und 

Inspektionsarbeiten  des Wartungsplans sowie 
Organisation  des Vertragsmanagements

n MAN ServiceContracts Comfort Plus: Service- und 
Inspektionsarbeiten des Wartungsplans sowie der 
MAN Antriebsstranggarantie

n MAN ServiceContracts Comfort Super: Service-
und Inspektionsarbeiten des Wartungsplans   sowie  
Verschleißreparaturen und Reparaturen am Gesamt-
fahrzeug 

n MAN Garantieverlängerungen: Garantieverlängerung  
für Anstriebsstrang und Gesamtfahrzeug

n MAN ServiceCare: Erhöhung der Fahrzeugverfüg-
barkeit durch proaktives Wartungsmanagement

* Die unter der gemeinsamen Geschäftsbezeichnung „MAN 
Financial Services“ angebotenen Leistungen (Finanzierungs-, 
Leasing- und Versicherungsprodukte) variieren in den Länder-
märkten. 
Sie werden von verschiedenen Tochtergesellschaften der Volks-
wagen Financial Services AG erbracht oder vermittelt. 

n TopGebrauchtfahrzeuge: Große Auswahl an erst-
klassigen Gebrauchtfahrzeugen

n Als zuverlässiger Partner stehen wir für: Top-Quali-
tät, Top-Beratung, Top-Auswahl, Top-Finanzierung, 
Top-Service

n MAN TopUsed Kaufgarantie: Antriebsstrang- 
garantie mit 0  % Beteiligung, MAN Antriebsstrang-
kaufgarantie PLUS, Gesamtfahrzeuggarantie mit 
20 % Beteiligung

n MAN TopUsed Gütesiegel Truck: Qualität schon 
auf den ersten Blick. Ob ein, zwei oder drei Sterne: 
Dank unserer Güte siegel erkennen Sie die wichtigsten 
Merkmale unserer MAN TopUsed Fahrzeuge bereits 
auf den ersten Blick.

n MAN TopUsed – gebrauchte Lkw, Busse, 
Vans  und Anhänger: Finden Sie unsere Angebote 
für  Gebraucht fahrzeuge aller Marken und Typen unter 
www.man-topused.com
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